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ÄeKlvr'B Note!,
«»» Lackawanna Elvenn«,

P. Ziegler, Eigenthümer.

Reisende finden hier vorzügliche Kost
«nd gutes Legi« zu mäßigen Preisen.

Austern zu jeder Tageszeit.

Privatzimmer für Damen und Fami-
«n im zweiten Stockwerke.

Die feinsten Weine, Ehampagner

T r »st

»ad dt« In>/jrd<«

»»ngspapin- «erdtn g-^und
A. v Shri «I ~ Sasflm.

i. A. Wal»»«, Eck.

I. Briedel,

«leiwU^
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmireide sc

213 Pa^
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Wk haben die reichhalligstc

Auswahl der mit Rücksicht aus x
Dauerhaftigkeit angefertigten

x D Waaren, die wir zu billigsten I

v Werl finden bei unS eine voll-
ständige Auswahl und können
eben so billigkaufen, wie in den r

Fabriken de» Osten». Ii Z
EngroS und D«tail. !»

«oX-VkUMK/oNM.
L. A. WatrrS,

Advvkat Sk Re«ht»anwal

GuVa» Coffa.

VT«nkst^

HerNmon MockeMmt.
Scranton, Pa., Donnerstag, den 24. NSrz 188?. Nummer 12.23. Jahrgang.

Wo find Sie jetzt?
werden wir vielfach von früheren Kun-

den und Freunden gefragt.
Antwort.?Sech» Häufe, über dem

alten Stand, 4lkLackawanna Ave., mit
Populären Gehülfen,

Größerer Erfahrung.

Größerem Kapital,
Größerem Credit,

und jedmöglichen Vortheil, den Geld
bringen kann, um das Hinsdell Kleider-
Haus zum unbestreitbaren Hauptquartier
für den Ankauf von feinen Kleidern itn
nordöstlichen Pennsylvanien zu machen.

Bringt keine Laterne mit.
denn hier giltes kein« alten Ladenhüter
los zu werden.

Unsere jungen Zuschneider haben das
beste Renomme.

Kommt und betrachtet unser Lager

lind ihr werdet staunen.

Stur bei un« kann so billig elnge-

Hlnödell KleiderhanS,

leute bei dem Brande des Nichmond Ho-
le! in Buffalo waren hauptsächlich die
Drahtleitungen vor dem Gebäude hin-
derlich. In den Großstädten Europa«
hat man schon längst erkannt, daß solche
Leitungen ein Gemeinschaden sind und
die Gesellschaften gezwungen, unteri,-
oische Leitungen zu legen. Der Ameri»
laxer ist doch sonst ein praktischer Mensch
lind sollte nicht Einrichtungen ausneh-
men, welche andere Länder als untaug-

ihren die Strien verunzierenden
Pfosten auch hier gezählt.

Stadtratb.

stag, den 17. März. In Sachen der

Miethe de» Patrick Golden Eigenthums
und mehrerer anderen Feucrwehrbehau-
sungen ward das Justiz Comite beauf-
tragt, deren Gesetzlichkeit zu untersuchen.
?Bekanntlich wurden seiner Zeit An-
llagen gegen Stadtrath M.I. Mahon
und Stadtanwalt I.H. BurnS erhoben ;
bei dem Ausruf der zuständigen Comites

Bericht vorzulegen hatte. M. I. Ma-
hon erklärte, daß er Mattes vor Gericht
wegen Verleumdung delangen werde,
womit diese Klage erledigt war. In
der BurnS Angelegenheit wurden auf

Angebote für einen Sewer im vierten
Distrikte, zur Reparatur des Abzugs-
kanales in demselben Distritt und für

referirt.?Stadtgcoineter Blewitt legte
Pläne und Spezifikationen für einen
Zweigsewer in Edward'S AUey vor,
welcher Theile von Main, Hyde Park
und Bromley Avenues und Aeadeiny
Straße berühren würde; referirt.?Ma-
yor Nipple machte in einer Eingabe dar-

lichen Entscheidung deS Obergerichtes
wahrscheinlich Pflicht des Stadtraihes
und der Schulbehörde sei, die Slemrkol-
lektoren zu ernennen, anstatt daß dieß
der Stadtschatzmeisler thue. Er wünschte
sofortige Maßregeln und die Eingabe
ging an das Justiz Comite. -Die Ver-
ordnung wegen der Ray Aug Croßlown
Straßenbahn kam dann zur Sprache
und DeLong beantragte sofortige Be-
schlußfassung. Dagegen protestirte Mut-
teS. Erst müsse Sorge getragen wer-
den, daß die neue Bahn mit der Subur-

bewegende Kraft in Anwendung komme.
Trotz dieser Einwände passiUe die Ver-

eng amendirt werden könne. Zweite
Lesung passirten die Verordnungen zum

Ankauf von BUt> Fuß Schlauch, und^für
lionen passirten: Zu Angeboten für
hol, aufzufordern; Pläne anzufertigen
für eine Brücke über Leggett's Creek und
für einen Sewerdistrikt zwischen Larch
»nd Delaware Srraßen, Green

renfabrik zu Sl«> aufwehn Jahre fest-
fetzend. John Saltrp, Mitglied der
dritten Ward, resignirte und die Resig-

erhält eine Stelle als Polizist.)? Ve-
rtagt bis Samstag, um welche Zeit man
alle Geschäfte abzuwickeln gedenkt.

Präsident Neuls eröffnete am Sam-
stag die Sitzung mit vierzehn Mitglie-
dern.?Die Empfehlung zur Besteuer-
ung der Seranton Wagen und Kutschen
Co. mit «100 aus 10 Jahre wurde vom

Comite ablehnend berichtet und der Be-
richt genehmigt.?Der Contrakt für den
Hauptsewer des vierten Distrikts wurde
an Fitzpatrick k Lavelle vergeben und
die dahin zielende Verordnung passirte
erste und zweite Lesung. D>« Kosten
betragen LZt,2BB. ?Howleh k Gordon
erhielten den Contrakt zur Reparatur
des alten Sewers im vierten Distrikt
sür «1335 und die betreffende Verord-
nung passirte erste und zweite Lesung.

?Ein Beschluß passirte für ein- ge-

meinschaftliche Sitzung am 2i>. März
zur Ernennung von Collektoren sür rück-
ständige Steuern.?Endgültig passirten
die Verordnungen sür Besteuerung der
Strickwaarensabrik mit SlvO und sür
den Ankaus von Bvl> Fuß Schlauch. ?

Die amendirt« Verordnung sür den

Centre Straße und Misslin Avenue
Sewer passirte.?Die wel-

Herren vernünftig genua, die Clause!
auszustreichen, die da» Recht der Be-
nutzung des Geleises der Euburban
Bahn enthielt.?Vertagt bis Mittwoch.

Wayne Eonntt».
Wenn'S nicht bald Keffer wird,kön»

Äm dein Del. k H. Canal wird
die Schiffahrt am l. Aprileröffnet.

'

Wilhelm«.
Das Schneewetter und die Kälte der

letzten drei Tage halten die Decoratious-
arbeiten, svwctt es sich um die Dccoriri

' der Wohnungen bandetiez eiwai veizH»
gertl Al« sich aber Laiiistag Abend der
HiMmel aufhellte, gewahrte man als-

chen zu mllffen, die allenthalben ausge-
stellt waren. Die ganz« Bevölkerung
schic» aus'S Eisrigst: bemüht zu sein,

Haus ungefchmUckt zu lassen. Unter
den Linden prangte Alles mit Blumen
und Immergrün. A» der Attdemie,

l«n Fahnen und Fähnlein geschmückt.
Die Statue Friedrich des Großen,

»wischen dem Kaiscrpalast

der^A^a-

Am Morgen des Geburtstage« fant
lin Empfang im kaiserlichen Palasi

zöchstcn gekrönten Häupter theil. De>
Kaiser empfing diese Gäste alle incigc>

hat, dem Kronprinzen. ganz«

ners, Bankette und Gesellschastsabend«

Ohio.
Stadls beherbergt^
ln Nacht vonDonner-

>miges Nebengebäuden zerstört ; Ver«
!ust und es haben ein halbes
Dutzend Personen da» Leben eingebüßt

schwer. In Ost Buffalo brannte Sonn-
lag Nacht das Hotel von Marvin Q.

Verlust tS<XX>. Mayor Becker hat eine
Belohnung von k',ov für die Verhaft-
ung von Brandstiftern ausgesetzt.

Weiter«» Lokale«.
Di« Handelsbehörde hielt am

ung. Herren bcfAworlcten einen
drillen Richter (trotzdem Viel« behaupt
ten> gär tiicht Nöthig sei, wenn

besonders in Bezug aus die Schulfrage.
Ein sehr vernünstigcr Beschluß ist der-
jenige, welcher den Mayor ersucht, das
Recht der Stadt in Bezug aus bte zehn
Fuß Reservation vor der Baulinie zu
wahren und alle gegen dieselbe versto-

zieren und durch welche sich die Grund-
besitzer aus Kosten de» Schönheitssinnes
eine erhöhte Annahme verschaffen.)
Für die Reinigung (aus Kosten der
Stadt) der jetzt gepflasterten Straßen

sprachen fast sämmtliche Mitglieder,
In Betreff eine« Bauplatzes silr städti-

sch-Zweite ging die da^

Wenn e» dem Mahor möglich ist,
wird er heule (Mittwoch) dem Select
Council die »«uernannten Polizisten zur

als Apotheler machte und dann zur wei-
teren Ausbildung nach New ?)ork ging,
bestand dort vorige Woche ein glänzen-

? Bergeßt nicht, daß Freitag dieser
Woche der letzte Tag zur Einreichung
vo» LizenS-Applikationen ist.

Wcißl> ier in
Pctcr Zicglcr's Hvtel.

Dunnina«. Die Arbeiten an dem
neuen Wasserreservoir dahier gehen so
rasch vorwärts, als da» Btrtler erlaubt.

haben neun Hebekrah-

werden die Maurer beginnen lönnen.

Psr. Daniel Cusick, von der St.
Mary's katholischen Kirche dahier, starb
am Freilag Morgen im Aller von 29
Jahren.

Wenn Col. Boies bis jetztgeglaubt

hat, daß neue Karrcnrädersabrik

Dunmorc erbaut. Der scheint seinen
Besitzlilel nicht genau geprust zu haben.

Burgeß

falls am Begräbnisse, welches im katho-
lischen Kirchhofe stattfand.?E. E. Hen-
dricks hat schon Gestellungen sür mehrer«

der HillsideKohlen Co. sind die Arbei-

Archbald. Der Schiller

gend war.

Vo» d«r SSdsrit«»

Adam

Das Räthsel löste sich jedoch bald, denn

aus Cigarren-Abfällen. 12,2

Wir hören, daß Aldermann Moritz
gwick aus das Amt resignirt hat und es

H. Koons und P«ter Rabling.
JameS, der 13 Jahre alte Sohn de»

in Genet Straße, in der 20. Ward,

vurde von der Maschine niedergeworfen

Die No. 72 l Maplestraße wohnende
Famili« Ludwig Katzennod«! verlor am
Mittwoch Abend ihr 2 Jahre und U
Monate alte» Söhnlein Wilhelm Fried-

?se,i. ' °

An der neuen Etrickwaarenfabrit
gehl die Arbeit recht lustig vorwärts und

sie ist bereits bis zum dritten Stockwerke
fertig. Der neue Bau steht gegenüber
Schad.l'S EiSteich, westlich von der
Knopssabrik. Jetiet Theil det Stadt
verztichnit eine rasche Entwickelung in
den letzten paar Jahren. Die Knopf-
fabrik, Scheuer'S Bäckerei, die Scran-
ton Brewing Co., Hellriegel'S Schmicde-
und Wagnerwclkftälte «nd jetzt die
Strickwaarenfabrik beweisen, daß jene
Gegend als Fabrikorl besondere Vor-
theile bietet. Hat doch selbst die Bahn-

sächlich Hrn. Scheuer)

gehen dort auch zahlreiche Wohnhäuser
für die Arbciterbevölkerung in die Höhe.

Im Hause von John Gibbons, in der
20. Ward, wäre am Mittwoch Abend
beinahe ein Feuer ausgebrochen. Seine
Tochter Nellie wollte mit einer angezün-
deten Kerosinlampe die Treppe hinab
gehen und fiel dabei, so lang sie war,
diS aus den unteren Flur. Die Lampe
zersprang in Stücke und daS Oel spritzte
illüber. Es gelang Frau Gibbons und
mehreren Hausbewohnern, daS Feuer zu
löschen, ehe eS Schaden anrichtete.
Wellie erhielt turch den Fall einige Con-

Am Dienstag, den SV. März, findet
>» der SO. Ward die Wahl für ein Mil-
zlied de« Seleet Councils statt und wir
möchten hier ein Wort zu Gunsten der

Kandidatur deS Hrn. Patrick Corcoran
sagen. Als bei der letzten Wahl sür
Stadlanwalt es sich um seine Stimme
handelte, versprach er dieselbe Hrn.
Fred. W. Giinster und hielt sein Wort,
ohne die veisührerischen Anerbietungen

aus der anderen Seite zu berücksichtigen.
Die deutschen Wähler der 2». Ward
haben nun eine Gelegenheit, sich dasür
erkenntlich zu zeigen, daß er einem Deut-
schen den Vorzug gab, und wir hoffen,
daß sie wie ein Mann herauskommen
lind sür Palrick Corcoran stimmen.

Im Schuhstore der Gebr. Fisch
in Cedarstr. findet man die besteWaare.

IS" Feigenspan'S berühmtes New»
irk Lager und Ballantine'S Export
gier ist immer zu haben beim Fäßchen
-der Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 434 und 43S Cedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und
Pferde zu verleihen. Alle Aestellun-
angen bei Post oder Telephon pünktlich
»uSgesührt.

ChaS. Scheuch'S Stiesel» und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Tladl. S

Neuer Groeerie Store.

Heinrich Wetter

Groeerie und ProvistonS

John Scheuer's
ZKrod- und Muchen-

Bäckerei,
34<1 und 342 Loeust Slraße. Store:

Ecke Cedar Ave. und Willow St.,

Scheuer's
Kcystone

Cracker- und Cakes-
Bäckerei,

343, 345, und 347 Brook Straße, gc.

DeutscherMetzger,
Zt« ki ZSV Kedar Avenue,

Mischt» «lder und Straßen, empsl-HI
inem verehrten Pudlilum sei» Äeschäft auf'i
Scsie. Fleisch i-der Art lieft», ich ,um billim
il» Preise und i» defter Qualiti«, u.'d m»ch

ilderaua auf zubereitete» «er-

Wm. Kornacher'S

Deutsche Apotheke,
PittSton Avenue,

Gustav Kramer,
Vtetzger und WnrPtgeschäft.

SSL VittSton «venu».

chift"

George Kaffold,
Deutsche Wirtkscbaft

Sl3 PittSton Ave., Südseite.

O. L. Hellriegel.

Wagen, Kutschen, Schlitten.
Pferde in bester Weise beschlagen.

Ro. ISO« und /so« «-dar »ve.

Wechsel, Passage, Feuer - Lebens Bers. Geschäft
«o» M».

Schwarze Front Store.
Wir sind nicht umgezogen, sondern hoben »nser Geschäft

nur liineinen weiteren Store vergrößert, nnd führen darin einen

immensen Borrath
von

Ellenlvaaren jeder Art,
von dein einfachsten Tafchentuche bis znin feinsten Seidenstoffe.

Vergeht nicht nnscrcn jetzigen Gefchäftsplatz:

Groß « Fofter,
3IS und 318 Lacka.Ave., Scranton.

Alle Waaren sind jetzt zum

Niedrigsten Kosttnpreise
herabgesetzt worden, um Rani» für Frühjahrswaaren zn inachen.

Carpets,Fenster-Vorhänge,
Oeltnch, Matten, Vorhange, Rngs.

Sin großer Vorrath zn den allerniebrigsten Preisen!!!
S. G. Kerr « Co..

408 Lackawanna Ave., gegenüber dem Whoniing Hans.

Federn gereinigt.
Alle animalischen Stoff«, Staub und Schmutz entfernt und Weichheit und

Federn zu verkanfen beim Pfnnd oder Sack.

Alle Carpets gründlich gereinigt

T. G. Kcrr Co.

plumlicrs, Vlecl)-, Nupfcr- und Giseil-Albcitcr,

Oeten» Vieche und Giscnwaarm.
für Bauleute und zum Hausgebrauche,

Pumpen. Brunnen-Ginrichtungen, etc.,

Ro. tZOI und 60Z Cedar Avenue, Ecke von Alder Straße.
Gat«, Wasser» und Dampf-RSHrenleitungen gelegt.

Galvanisirte Eisen« Arbeiten.

Jakob P. «lein,

Leichen - Besorger.
No. 4ZS und 4ZB Alder Strahe.

»IN Zuwni» Mrdg«bc,<iu

Löwensteln ä- Eber,
No. 805 Cedar Ave., nahe Birch,

GrocericsProvisionen,

Pett<jcGscheidle^
Wagen. Kutscben »nd

Schlitten,
w-rffiSitt, Ro. ««dar «Venne,

Pferdebeschlagen.

L. D. Powers, Apotheker,

Emil Schmidt,
Schieferdecker,

ItNS Prospekt Avenue,
nahe der Meadow Brook, Südseite.

m dir b-ften Weift mil

diMgktN Preise,^? «'chrä^'w».
Zloha «r»draft'«,

Schlüchttret und WurstgeWs»,
llSLedar Stra?.

li>a>,siischkS, gisalj-n-s aod^gttäuchnic«.
Auf givßn« Qiiaxmäte» Wmst «ird

Obige« BeschZft «ird such deutsch»

Fidel Steinhauser,
4SI Cedar Avenue,

Schneidermeister.

Philip Robinson «

Bierbrauerei.
Empfiehlt ihr ausgezeichnete« Fabri-

!at den verehrten Wirthen bestens.

Hybe Parker Notizen.
Bei der am 2!»> März stattsinden-

der 21. Ward ist Herr M> H. Dale ein
Kandidat. Wir glauben, daß er seinem

dort Alles in verkehrter Weise

Jahren.
Dem an Nord Main Ave. wohn-

haften Michael Green am^reitag

Zu?ecke

Nachricht, daß

Absicht biiher nicht gehegt.
Die Frau des Herr» I. 8011, ein

prominenter Kunsttischler in Cincinnati,
Ohio, sagt, daß August König'S Ham-
burger Biustthee ein Probatmittel ge-
gen Erkältung, Husten Verschleim-

mals cinc Bountysteuer auferlegt wer-

derselben nicht weit von ZIV.VA) sein.
Die D. L. ö!i W. Co. hält noch Bon^S

Unter den bei dem Brande des
Nichmond Hotel in Bussalo am Freitag
Morgen Verletzten befindet sich auch Ir-
ving A. Finch, der Bischer der Eisen-
gießerei auf der Westseite. Er ward
durch

linken Arme verbrannt, doch sind seine
Wunden nicht gefährlich. Ter Verun-
glückte berief Dr. H. V. Loga» nach
Buffalo.

Der Treibeiknabe Samuel Crow,
von Washburnstroße, erlitt

und andere Verletzungen, indem er in
der Oxford Grube unter einen Karren
kam. /

Fred. Steinbach Und Ettie Allva-
ter, eine junge Paine der Westseite,
wurden Nachmittag im

WjÄiam Schuler starb am Sonn-
tag in seiner Wohnung an Jacksonstraße
im Nktcr von 30 Jahren.

John McGarry von hier ist Kan-
didat silr Strahenkommisfär.

Der an Chestnutstraße wohnende
und in der Mount Pleasant Grude ar-
beitende John Cavanaugh nahm am
Montag Morgen kurz nach Beginn sei-
nes Tagewerkes eine Sprengung vor

stav Nehner haben No. 7W West Lack^°
Contrakten sür alle Sorten Monumente
und Grabsteine. Herr Jossy besitzt eine
Erfahrung von 17 Jahren und leitete
schon mehrere Jahre selbstständig das
Geschäft des Hrn. May an Linden-
stroße. Auch Herr Mehner ist ein prak-
tisch ausgebildeter Marnwrarbeitcr und

aicht an Austräg«» fehlen.

Präsident Cleveland war am 18.
März 60 Jahr« alt. Jetzt verstehen
Scranton Markt-Bericht.

«,?jchk°r?ich»! x-r lW I

-

Schmalz,
U

>S <X
-- tä o.

Günster und WelleS,
Advokaten und Rechtt » N«w«lte

: rrilt! NaN-ual'an!^^»«,

BLnzkiion woe«cnsl./W

/«s rMmv

Rheumatismus.
im Keklcht. S,ieder?»ike«.

Gicht. ö-r-»k««ß.
Are«,weh ««« VSftialrtde»,

Rückenschmerz.
v-r?zschui»aen. Steife» valS.

Zahnschmerzen,

Farmer Md Viehzüchter
dj"/sebrechc>l de« VithstaadeS.

Slpotheke zuhaben. Fü?
«5.0., w»dcn M»n »dr-M°

Lksi-los ,Vo»sI«>- Lo.,
Baltimore, Maryland.

S« M. Reynolds.
Rechtsnnwalt,

R°, >2 Library B-böud-. «cranton, Pa.

Frank Stetter, jr.,

Hotel und Bäckerei,
Mainstra?, Hyde Park, Pa.
Warme und lalt,Speise» sind zu jeder la-

aelzeit zu bade». Arisch-« Laar« stet» »a
Zapf, sowie Weine, Llqnore und Cigarren.

Die mit meine,» Hotel »rrbundene Bäckerei
liefert ei» vorzügliche« Backwerk, und Md«
alle B-sI-llu»gci> prompt und b>ll>g d-W>>

4, Krank S t e t i f?^

7MBpk°e»

St. Gloud Hotel.
Eck« Wyoming Ave. und hindenstra?,

Scrauton. Pa.

H. W. Kinback, Eigenthümer.

Neuer Groeerie-Laden
von Andreas Schön,

Jacksonstraßc, Hyde Park, nahe Main.

. PhillchWeichel,
Peuu «»enoe,

Weinen und
Liquöre«.

StadttheUe a^«.

Eo«rad Schröder,

Baumeister und Contraktoi

Bi^tM

M. T. Keller. Sutschenfabrik t


